Surelligenz- Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


" Simieltigenta@omiote im Wosthause. 


1 1% 239. Sonnabend, den 5. Oktober 1839. 


- Ages Fremde vom 3. Oktober. 

Ladi Duckſohn, Gutsbeſitzerin, aus Janowice, Frau v. Maſſow aus Culm, 

Hr. Serveire, Lient. im 2ten Leib⸗Huſ.⸗Regt., aus Winzig, Hr. Bau⸗Kondukteur 

Wolff aus Gneſen, l. in der gold. Gans; Hr. Probſt Riſzkiewiez aus Sarnowo, die 

Hrn. Gutsb. Schulz aus Gneſenn und Pokfateckt aus Pierzyckle, L. im Reh; Frau 

Oberamkm. Hildebrandt aus Jeziorki, Hr. Schriftſetzer Siemſen aus Thorn, l. im 

Hötel de Berlin; Hr, Baron v. Richthofen, Lieut. im Aften Ul.⸗Regt., aus Mi⸗ 

litſch, Hr. Pächter Chrzaski aus Kopaſzewo, Hr. Oekonom v. Bock aus Michalowo, 

l. im Hötel de Desde; Hr. Probſt Gulezewicz aus Sieganowo, Hr. Commiſſ. 

Niechrebeckf aus Brzuſtebwo, die Kaufm.⸗Frau Scholz aus Schroda, die Herren 

Gutsb. v. Skorzewski aus Kretkowo und v. Moſzezenski aus Stempuchowo, die 

Hrn. Pächter v. Bruski aus Demblowo und v. Sobecki aus Braciſzewo, l. im Hötel 

de Paris; die Hrn, Gutsb. Graf v. Kwilecki aus Kobelnik, v. Koſzutski aus War⸗ 

gowo, v. Spiejewski aus Polen, v. Swiscicki aus Szezepankowo, Szuldzynski aus 

Luboſz, Kunow aus Ottorowo und Kunow aus Dembnica, Hr. Kantor Scheffler 

aus Grätz, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Kauft. Bellach aus Freienwalde und 

Kraͤvel aus Merſeburg, Hr. Buchhalter Brüggemann aus Berlin, l. im Hötel de 

Rome; die Hrn. Gutsb. v. Rembowski aus Sorawitta, v. Sobeski aus Lubowko, 

v. Skatawski aus Rybno und Budzynski aus Ujozd, . in den 3 Sternen; Herr 

Gutsb. v. Ziemiecki aus Przeemierowo, Hr. Kaufm. Hiller aus Grünberg und Ar, 
Apotheker Drowicz aus Sruͤnberg, Hr. Probſt Lange aus Zedlitz, l. im Hötel de 
Pologne; Hr. Gutsb. v. Czapski aus Zieliniec, l. im Hötel de Cracovie; Herr 
Gutsb. v. Breza aus Pigtkowo, Hr. Oek.⸗Commiſſ. Bielefeld aus Gneſen, Hr. Bürger 
Pietrowski aus Warſchau, l. im Hötel de Vienne; die Hrn. Partik, Gebr. v. Ska⸗ 
nzynski aus Polen 2 die Hen, Gutsb. v. Zychlinski aus Bruſtowna, v. Glißezynskt 


a 


= 
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aus Pomarzanowice, v. Jaſinski aus Wolanek und Eieſielski aus Chwalibogowo, 


Hr. Zucker⸗Fabrik⸗Direktor Wotkiewiez aus Neudorf, l. im Hötel de Hambourg; 
Hr. Handelsm. Weißberg aus Auguſtowo, die Hrn. Kaufl. Baruch und Wiener aus 
Schwerſenz, l. im Eichborn. a . i 


1) Edictal⸗Citation. Es werden Zapozew edyhtalny. Wsaysey ci, 
alle diejenigen, welche an die Amtskau⸗ ktörzy do kaucyi urzedowey bylego 
tion des hier als Huͤlfsbote und Exekutor tuteyszego woZnego i exekutora po- 
angeſtellt geweſenen Auguſt Graul aus mocnego Augusta Graul, 2 czasu 
feiner Dienſtverwaltung bei dem unter⸗ sprawowania jego stuzbowego, jakie- 
zeichneten Gerichte irgend einen Anſpruch kolwiek pretensye mieé moga, zapo- 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgela- zywaig sie ninieyszem, aby te swe 
den, ihre Anſprüche in dem auf den 5. pretensye w terminie na dzien 5. 
December c. Vormittags 10 Uhr im Grudnia x. b. przed poludniem o 
hieſigen Gerichts-Locale vor dem Herrn godzinie rotéey w.tuteyszym lokalu 53- 
Land- und Stadtger.⸗ Direktor Schmie⸗ dowym przed W. Dyrektorem Ziem- 
dicke anſtehenden Termine zur fpätern sko-mieyskim Schmiedicke wyznaczo- 
Ausführung anzumelden, widrigenfalls nym, do pörnieyszego udowodnie= 
zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer Anſpruͤche nia zameldowali, gdyZ w razie prze- 
an die Kaution für verluſtig erflärt und eiwnyın spodziewaé sig moga, 12 za 
damit bloß an die Perſon des gedachten pozbawionych swych pretensyi do 
Kaventen werden verwieſen werden. tey kaucyi uznanemi zostang, i 2 te- 
N N ‚miZ tylko do osoby, wspomnionego 
Wongrowitz, den 17. Yuguft 1839. kawenta odestanemi be da, 
ö Wagrowiec, d. 17, Wrzesnia 1839. 


Königl. Land- und Stadtgericht. Kr6l. Sad Ziemsko-mieyski. 


— — 


2) Offener Arreſt. Nachdem über,  Okwarty areszt, Otworzyliimy 


den Nachlaß des zu Filehne verftorbenen nad spadkiem niegdy Proboszcza Mi- 
Probſts Michael Kühn der Konkurs eroͤff⸗ chala Kuehn w Wieleniu zmarlego 
net worden, ſo wird allen denen, welche konkurs, i zaleca sie ninieyszem wszy- 
von dem Gemeinſchuldner etwa an Geld, stkim, ktörzy od Proboszeza Michala 
Sachen, Effekten oder Briefſchaften hin⸗ Kuehn badZ w pienigdzach, rzeczach, 
ter ſich haben, angedeutet, davon nicht ellektach lub dokumentach cö2kolwiek 
das Mindeſte zu perabfolgen, vielmehr u siebie maig, aby z takowych niko- 
dem Gerichte davon ſofort treulich Anzei⸗ mu nic nie wydali, owszem sadowi 


ge zu machen und die Gelder oder Sachen, podpisanema o tem natychmiast do- 
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jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in unſer Depoſitorjum abzu⸗ 
liefern, unter der Verwarnung, daß jede 
Zahlung oder Ausantwortung an Andere 
für nicht geſchehen und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen 
dieſelben verſchweigen und zuruͤckhalten 
ſollte, er noch außerdem alles ſeines da⸗ 
ran habenden Unterpfand- oder andern 
Rechts für verluſtig erachtet werden wird. 


Fillehne, den 27. Auguſt 1839. 


Königl. Land⸗ u. Stadtgerichts⸗ 


Commifſion. 


3) 


Unſere geftern vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns, ſtatt beſon⸗ 


niesli, i zanayduigce sig u nich pienig- 
dze lub rzeczy, z zastrzeZeniem praw 
'swych do nich mieö mogäcych do sg- 
dowego oddali depozytu, w przeci= 
wnyın bowiem razie, kazda wyplata 
lub wydanie czegokolwiek za niewa- 
zune uznaue, i na Tzecz massy po- 
wtornie $ciggnigtem bedzie, ten zas, 
ktöry takowe pienigdze lub rzeczy 
zatai, lub zatrzyma, utraci do nich 
prawa zastawu, lub inne do nich stu- 
Zy& mu mogzce prawa. 

Wielen, dnia 27. Sierpnia 1839. 

Krol. Pruska-Kommissya 

Sd O Wa. 


derer Meldung, hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen. 


Poſen, den 4, Oktober 1839. 


Liane 


Roͤſch er, geborne Bielefeld. 


Röſcher, Ober-Landes⸗Gerichts⸗Rath. 


4) 


— 


Donnerſtag den 10. Oktober e. Vormittags 10 Uhr findet die Verlooſung 


der zu dieſem Zweck angekauften Pferde in der Militair⸗Reitbahn hierſelbſt ſtatt, 
wovon wir die verehrten Mitglieder des Vereins hierdurch in Kenntniß ſetzen. 


Poſen, den 2. Oktober 1839. 


Das Direktorium des Vereins zur Verbefferung der Pferdes ic. 
Zucht in der Provinz Poſen. 


5) Ich beehre mich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß die Abreiſe mit meinem 
optiſchen Waaren⸗Lager kuͤnftigen Mittwoch ftattfinden wird. Es ſollte mir daher 


ſehr ſchmeichelhaft fein, mich waͤhrend 
erfreuen zu koͤnnen. 
meine optiſchen Inſtrumente und Brillen 


dieſer Zeit noch eines zahlreichen Beſuchs 


Mein Logis iſt im Hötel de Saxe, Zimmer No. 8., wo 


nebſt Lorgnetten-Glaͤſern aus Frauenhofer⸗ 


ſchem Flintglaſe zum Verkauf feſter Preiſe zu haben ſind. Nur auf ausdruͤckliches 


Verlangen bin ich erboͤtig 
u « 
„ H. Haßler, 
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„in die reſp. Wohnungen zu kommen. 
Koͤnigl. Baier. geprüfter Optikus; 


\ 


== 717906. 


6) Mit Bezug auf die Anzeige der Fabrik Bernhardt & Com p. in Char⸗ 
lottenburg, Berliner Zeitung, empfiehlt dem geehrten Publikum die Niederlage der 
Patent⸗Sparſeife in ihrem Lokale (Friedrichsſtraße No. 25) im Hauſe des Kreis 
Thierarztes Herrn Ripke, 1 Treppe hoch. Die uberall anerkannten Vorzüge die⸗ 
ſes Fabrikats, und die vortheilhafte Benutzung, da auch ſelbſt das weiche Waſſer 


erſpart werden kann, macht dieſe Seife in jeder Haushaltung unentbehrlich. Für 5 | 


jetzt iſt die Niederlage nur mit harter Seife verſehen, die Sendungen von Compott⸗ 


und mediziniſcher Seife werden aber ſehr bald nachfolgen. Der Preis der harten 


Seife iſt nach Fabrik⸗Gewicht pro Pfund 5 fgr, Poſen, den 3. Oktober 1839. 
7) Herbſt⸗ und Winter⸗Moden fuͤr Damen, als: Huͤte, Hauben, Aufſaͤtze, 
Unterhaͤubchen, Echarpse's, Cravatten, Federn, Blumen, Damen- und Manns⸗ 
Handſchuhe, wie auch alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel, habe ich wiederum 
aus den beſten Quellen und in ganz vorzuͤglicher Schönheit, und das Allerneueſte 
mitgebracht, und offerire ſolche zu ſehr angemeſſenen Preiſen. 

; P. Stefanska, Modiſtin, Breslauerſtraße No. 38. 


8) Die Verlegung ſeiner Wohnung in das Haus des Herrn Seidemann, Markt 


No, 86., zeigt hiermit ergebenſt an. F. Salewski, Kleider- Verfertiger. i 


9) Meine Wohnung iſt gegenwärtig, Bergſtraße No. 12 in der Rotunde. 


Wilke, Maler, 
10) Oswiadezenie.. Podpisany redaktor „Iygodnika literack 
cza, Ze bynaymniey, wezorayszego „oswiadezenia-e nie napisal, Ze nawet 
nie wie kto jest jego autorem, — Sadzi iednak, Ze moZe ieden z gorliwych 
wspölpracowniköw a Przyiaciel zdan, przeciwko ktörym pan E. K, w arty⸗ 
kule swoim: wystgpit, chcial sig Tygodnikowi Wezoraysgem oswiadezeniem 


kim wielbicielem jeniuszu pana Kraszewskiego 
kiem zdan wyrzeczonych praez niego o arystokracyi w krytyce dziela Gra- 
bowskiego; zdan Przeciwnych postepowi ludzkosci i 20 co do 


Præystuzyé. To mnie powoduie do oSwiadezenia, i2 iakkolwiek iestem wiel- 
„.1estem' PrzecieZ przeciwni« 


tego zupel- 


- nie sig zgadzam z panem Emilem Kierskim, autorem artykulu „Gieniusze.“ 


Poznan, dnia 3. Pazdziernika 1839. A. Woykowski, 
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